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SCOR verzeichnet Konzernergebnis von  
93 Millionen EUR im ersten Quartal 2009, hoher 

Umsatzzuwachs um 15%, Eigenkapital wächst auf 
3,6 Milliarden EUR  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCOR erzielt solide Ergebnisse im ersten Quartal 2009, trotz der Vertiefung der Finanzkrise und 
hoher Kosten für Naturkatastrophen, was die Stärke ihres Geschäftsmodells und die Solidität der 
Bilanz verdeutlicht: 
• Das Konzernergebnis im ersten Quartal 2009 beträgt 93 Millionen EUR mit einer 

Eigenkapitalrendite (ROE) von 11,1% und einem Gewinn je Aktie (EPS) von 0,52 EUR.  
• Die gebuchten Bruttoprämien erreichen 1 561 Millionen EUR, was gegenüber dem 

Vergleichszeitraum 2008 einem erheblichen Zuwachs um 15,4% entspricht.  
• SCOR Global P&C erzielt eine Combined Ratio von 99,4%, wobei Schäden durch 

Naturkatastrophen, insbesondere im Zusammenhang mit dem Sturm „Klaus“, 9,2 
Prozentpunkte ausmachen. Erfolgreiche P&C-Vertragserneuerungen im April mit 
Preiserhöhungen um 4,1% (gegenüber 3,3% zum 1. Januar) verdeutlichen die Fähigkeit der 
SCOR, die Vorteile der verbesserten Marktbedingungen für Rückversicherer zu nutzen.  

• SCOR Global Life erreicht im ersten Quartal 2009 eine Gewinnspanne von 4,5% (bzw. 6,4% 
ohne Nettoverluste aus Kapitalanlagen), was die Widerstandsfähigkeit des 
Lebensrückversicherungsgeschäfts im aktuellen wirtschaftlichen Umfeld verdeutlicht. Die im 
Vergleich zu 2007 um 4% höhere European Embedded Value 2008 von 1,7 Milliarden EUR 
demonstriert das langfristige Wertschöpfungspotenzial.  

• SCOR Global Investments verfolgt weiterhin eine äußerst vorsichtige Anlagestrategie, mit 
einem Bestand an liquiden Mitteln von 4,6 Milliarden EUR bzw. 24% des gesamten 
Investmentportfolios. 

• Das Eigenkapital wächst um 185 Millionen EUR auf 3 601 Millionen EUR; der Buchwert je 
Aktie verbessert sich um 5,6% auf 20,07 EUR.  

• Unveränderte Anwendung von Bilanzrichtlinien führt zur ertragswirksamen Wertminderungen 
und Abschreibungen in Höhe von 156 Millionen EUR, wobei der Buchwert nur unwesentlich 
beeinträchtigt wird.   

• Der erfolgreiche Turnaround von SCOR Global P&C in den USA ermöglicht die Reaktivierung 
latenter Steueransprüche in Höhe 100 Millionen EUR. 

• Durch Bereitstellung von Liquidität konnte die Gruppe 70 Millionen EUR ihres Hybridkapitals 
(TSSDI 350 Millionen EUR) zu einem durchschnittlichen Preis von 40,5% erwerben. 

 



Pressemitteilung       (p.2/6) 
30. April 2009  
N° 16 – 2009 

SCOR SE 
1, av. du Général de Gaulle 
92074 Paris La Défense Cdx 
France 
Tél + 33 (0) 1 46 98 70 00 
Fax + 33 (0) 1 47 67 04 09 
www.scor.com 
RCS Nanterre B 562 033 357 
Siret 562 033 357 00020 
Société Européenne au Capital  
de 1 450 523 984,67  Euros 
 

 
     
Denis Kessler, Chairman und Chief Executive Officer der SCOR: „Das erste Quartal 2009 
verdeutlicht die äußerst solide und bewährte Strategie von SCOR. Die Gruppe war in der Lage, 
ungeachtet der Finanzmarktkrise beständigen Shareholder-Value zu schaffen. In einem sich 
verschlechternden wirtschaftlichen und finanziellen Umfeld belassen wir SCOR in „höchster 
Alarmbereitschaft“: Das bedeutet konservatives Asset Management, Fokus auf 
Liquiditätsmanagement und insbesondere Konzentration auf traditionelle, gut diversifizierte 
Vertragszeichnung in der Rückversicherung.  Die erfolgreichen Vertragserneuerungen zum April 
verdeutlichen, dass die mobilisierten Underwritingteams der SCOR in der Lage sind, attraktive 
Geschäftsmöglichkeiten in einer sich im Aufwärtstrend befindenden Rückversicherungsbranche zu 
nutzen.”  
 
Die Gruppe verbucht solides Konzernergebnis von 93 Millionen EUR mit einem Buchwert je 
Aktie von 20,07 EUR 
 
SCOR verbucht im ersten Quartal 2009 ein Konzernergebnis von 93 Millionen EUR, was gegenüber 
dem Vergleichszeitraum 2008, als 133 Millionen EUR Gewinn erzielt wurde, einem Rückgang um 
30,3% entspricht. Der Gewinn je Aktie (EPS) betrug im ersten Quartal 0,52 EUR. Die 
Eigenkapitalrendite erreicht 11,1%, gegenüber 15,7% im Jahr 2008.  
 
Die Stärke des Geschäftsmodells wird zusätzlich durch den starken Anstieg der gebuchten 
Bruttoprämien im ersten Quartal 2009 verdeutlicht. Sie steigen auf 1 561 Millionen EUR an. Dies 
entspricht gegenüber dem Vergleichszeitraum 2008 von 1 353 Millionen EUR einem Zuwachs um 
15,4%.   
 
Das Eigenkapital der SCOR wächst von 3 416 Millionen EUR Ende 2008 auf 3 601 Millionen EUR 
zum 31. März 2009, was einer Erhöhung um 5,4% entspricht. Der Buchwert je Aktie steigt von 
19,01 EUR Ende 2008 um 5,6% auf 20,07 EUR an. Das Eigenkapital der SCOR hat sich 
ungeachtet der Krise als äußerst solide erwiesen und liegt quasi auf dem gleichen Niveau wie vor 
der Krise, als es Ende September 2007 3 646 Millionen EUR erreichte.  
 
Die Gruppe hat in diesem Quartal ihren Verschuldungsgrad weiterhin gesenkt und verzeichnet 
gegenwärtig eine Verschuldungsquote von 16,7%. SCOR muss zurzeit nicht auf 
Refinanzierungsmöglichkeiten zurückgreifen. 
 
SCOR Global P&C erzielt trotz hoher Katastrophenschäden eine Combined Ratio unter 100%; 
die Vertragserneuerungen im April bestätigen den positiven Preistrend 
 
Die gebuchten Bruttoprämien der SCOR Global P&C wuchsen von 736 Millionen EUR im Jahr 2008 
um 18,0% auf 868 Millionen EUR im ersten Quartal 2009. Bei konstanten Wechselkursen entspricht 
das einem Wachstum um 17,0%. Das Prämienvolumen wurde durch den Zuwachs des 
Geschäftsvolumens bei den Vertragserneuerungen im April und im Juli 2008 positiv beeinflusst.  
 
Trotz eines durch äußerst zahlreiche Schäden aus Naturkatastrophen gekennzeichneten ersten 
Quartals, darunter insbesondere ein Nettoverlust von 55 Millionen EUR vor Steuern durch den 
Sturm „Klaus“, betrug die Netto-Combined Ratio im Bereich Nicht-Leben 99,4%. Die zahlreichen 
Verluste aus Katastrophenschäden entsprechen 9,2 Punkte der Combined Ratio, gegenüber 6,8 
Punkte im Vergleichsquartal 2008. Im ersten Quartal 2009 war der Bereich Nicht-Leben in der Lage, 
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die in „Dynamic Lift V2” festgelegte Zeichnungsprofitabilität ein Jahr im Voraus zu erreichen, indem 
sie vom antizyklischen Verhalten der Rückversicherungsbranche profitierte.  
 
Das Quartal war vom Turnaround der amerikanischen Geschäfte der SCOR Global P&C 
gekennzeichnet. Die Einheit demonstriert die erfolgreiche Expansion ihres laufenden, profitablen 
Geschäfts, das auf kleine und mittlere Versicherungsunternehmen ausgerichtet ist. Gleichzeitig hat 
SCOR Global P&C ihre technischen Rückstellungen für das Run-Off-Geschäft anhand der 
Ablösung der volatilsten Portfolios systematisch reduziert. Die technischen Rückstellungen für das 
Run-Off-Geschäft sind seit 2004 von 1 731 Millionen USD auf 490 Millionen USD reduziert worden. 
Durch diese gründliche Erneuerung ihrer Geschäftssituation war SCOR in der Lage, latente 
Steueransprüche von 100 Millionen EUR zu reaktivieren. 
 
SCOR Global P&C kann auf erfolgreiche Vertragserneuerungen im April  zurückblicken, bei denen 
die Preise generell um 4,1% gestiegen sind. Dies entspricht im Vergleich zur Erneuerungsrunde im 
Januar, wo ein genereller Preiszuwachs um 3,1% erreicht wurde, einer leichten Verbesserung. Der 
Bereich Nicht-Leben setzte bei den Vertragserneuerungen zum April auf den Märkten des Raums 
Asien-Pazifik, insbesondere in Südkorea und Japan, ihre selektive und disziplinierte 
Vertragszeichnung fort. 12% des gesamten Vertragsgeschäfts stand zur Erneuerung an. SCOR 
konnte vor dem Hintergrund einer allgemeinen Marktverhärtung im Bereich Nicht-Leben Verträge in 
Höhe von 236 Millionen EUR zeichnen, was gegenüber 2008 einem Zuwachs um 7% entspricht. Es 
wurde Neugeschäft in Höhe von 58 Millionen EUR gezeichnet. Geschäfte in Höhe von 46 Millionen 
EUR sind nicht erneuert worden, weil sie den internen Rentabilitätsstandards nicht entsprachen. 
Die Gruppe profitierte vom kürzlich erfolgten Rating-Upgrade auf „A“ durch Standard & Poor’s und 
konnte zudem neue Geschäftsmöglichkeiten im Bereich Sonderrisiken nutzen. In Indien wurde ein 
erheblicher Wachstumszuwachs der gebuchten Prämien um 53% von 11 auf 17 Millionen EUR 
verbucht.  
 
Starkes Wachstum bei SCOR Global Life und ein EEV 2008 von 1,7 Milliarden EUR 
bestätigen Solidität und Widerstandsfähigkeit des Geschäfts gegenüber der Finanzkrise 
  
Die gebuchten Bruttoprämien der SCOR Global Life wuchsen von 617 Millionen EUR im Jahr 2008 
um 12,2% auf 693 Millionen EUR im ersten Quartal 2009. Dieser Zuwachs ist auf Neugeschäft in 
Asien, Frankreich (Prévoyance Ré), den USA sowie im Nahen und Mittleren Osten zurückzuführen.  
Bei konstanten Wechselkursen wuchs das Prämienvolumen um 8,0%. SCOR Global Life erreichte 
im ersten Quartal 2009 eine solide Gewinnspanne von 4,5% (ohne Nettoverluste aus 
Kapitalanlagen beträgt die Gewinnspanne 6,4%). 
 
Die Widerstandsfähigkeit des Geschäftsmodells der SCOR Global Life im aktuellen 
Finanzmarktumfeld wird darüber hinaus durch die Steigerung des European Embedded Value 2008 
(EEV) um 4% auf 1,7 Milliarden EUR1 verdeutlicht.   
 
 
 
 
 
 
 
                                                 
1 Für weitere Informationen zu den EEV-Ergebnissen der SCOR Global Life siehe separate Pressemitteilung  
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SCOR Global Investments (SGI) verfolgt weiterhin vorsichtige Anlagestrategie; liquide Mittel 
steigen auf 4,6 Milliarden EUR 
 
In einem immer noch äußerst schwierigen Finanzmarktumfeld setzt SCOR im ersten Quartal 2009 
ihre vorsichtige Anlagestrategie fort, indem sie ihren Liquiditätsgrad durch Cash und kurzfristige 
Anlagen weiter erhöht und ihre Exponierung gegenüber volatilen Anlagen reduziert.   
 
Der Bestand an liquiden Mitteln erhöhte sich von 3 711 Millionen EUR zum 1. Januar 2009  um 
23% auf 4 559 Millionen EUR Ende des ersten Quartals. 
 
Aufgrund einer vorsichtigen Anlagestrategie verbucht SCOR eine niedrigere Rendite von 2,7% 
(ohne von Zedenten gehaltene Fonds, Kapitalgewinne/-verluste und fairer Wert abzüglich 
Abschreibungen), gegenüber 3,6% im ersten Quartal 2008. 
 
Dank ihres aktiven Anlageportfoliomanagements realisierte SCOR Gewinne im Wert von 65 
Millionen EUR (davon 43 Millionen EUR in Fixed Income und 19 Millionen EUR in Aktien), die 
aufgrund des forcierten Abbaus von Risikopositionen im Bereich Aktien und alternative 
Finanzinstrumente in Höhe von 38 Millionen EUR negativ beeinflusst wurden.   
 
Die unveränderte Anwendung von Bilanzrichtlinien führt zur Erfassung von Wertminderungen und 
Abschreibungen in Höhe von 156 Millionen EUR – hauptsächlich im Bereich Aktien (136 Millionen 
EUR) – in der Gewinn- und Verlustrechnung. Die durchschnittliche Investitionsrendite beträgt  
-0,3%. Der Buchwert wird durch diese buchhaltungstechnische Abschreibung nur unwesentlich 
beeinträchtigt. 
 
Die Nettoinvestitionen betragen zum 31. März 2009 einschließlich liquiden Mitteln 19,1 Milliarden 
EUR, gegenüber 18,8 Milliarden EUR zum 31. Dezember 2008.    
 
Die Investitionen setzen sich zum 31. März 2009 aus Anleihen (29%, davon 63% mit AAA 
bewertete Wertpapiere), Barmittel und kurzfristige Anlagen (24%), von Zedenten gehaltene Fonds 
(41%), Aktien (3%), Hedge Funds und sonstigen alternativen Investitionen (1%) und Immobilien 
(2%) zusammen. 
 
Die Gruppe stellte in diesem Quartal Liquiditäten für ihr aufgenommenes Hybridkapital bereit 
(„Super-Subordinated Debt“, 6,154%, 350 Millionen EUR), was zur Akquisition von eigenem 
Fremdkapital in Höhe von 70 Millionen EUR zu einem durchschnittlichen Preis von 40,5% führte.  
 
 
 
 

* 
*    * 
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Kennzahlen (in Millionen EUR) 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmerkungen:  

• In dieser Pressemitteilung enthaltene Beträge und Abweichungen (Veränderungen in Prozent) 
wurden mit ganzen Zahlen (einschließlich Dezimalstellen) berechnet. Es ist daher möglich, dass die 
Pressemitteilung aufgrund der Rundungen unwesentliche Inkongruenzen enthält. 

• Die Finanzangaben der Gruppe basieren auf IFRS-Normen und auf den von der Europäischen Union 
veröffentlichten und übernommenen Interpretationen gemäß dem Document de Référence 2008. 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Q1 2009 
(ungeprüft) 

Q1 2008 
(ungeprüft) 

Veränderung in 
% 

Gebuchte Bruttoprämien  1 561 1 353 15,4% 
Gebuchte Bruttoprämien  
Nicht-Leben 

868 736 18,0% 

Gebuchte Bruttoprämien  
Leben 

693 617 12,2% 

Operatives Ergebnis -3 126 -102,2% 
Konzernergebnis 93 133 -30,3% 
Kapitalanlageergebnis -4 161 -102,6% 
Investitionsrendite -0,3% 3,0%  
Combined Ratio Nicht-Leben 99,4% 98,4%  
Technische Combined Ratio Nicht-
Leben 

92,8% 92,1%  

Kostenquote Nicht-Leben 6,7% 6,3%  
Gewinnspanne Leben 4,5% 7,7%  
Eigenkapitalrendite (ROE) 11,1% 15,7%  
Gewinn je Aktie (EUR), unverwässert  0,52  0,74 -30,2% 
Buchwert je Aktie (EUR)  20,07  20,01 0,3% 
 Q1 2009 Q4 2008 Veränderung 

in % 
Kapitalanlagen (ohne Beteiligungen) 19 051 18 765 1,5% 
Rückstellungen 
(Vertragsverpflichtungen) 

20 627 20 240 1,9% 

Eigenkapital 3 601 3 416 5,4% 
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Zukunftsorientierte Aussagen 
SCOR kommuniziert keine „Gewinnprognosen“ im Sinne des Artikels 2 der Verordnung (EG) No. 809/2004 der 
Kommission. Daher können die zukunftsorientierten Aussagen, die Gegenstand dieses Absatzes sind, nicht 
mit derartigen Gewinnprognosen gleichgesetzt werden. Informationen in dieser Mitteilung enthalten, bestimmte 
zukunftsorientierte Aussagen, unter anderem Aussagen in Bezug auf Prognosen, zukünftige Ereignisse, 
Tendenzen, Projekte oder Zielsetzungen, die auf bestimmten Annahmen beruhen und zum Teil nicht direkt mit 
einer historischen oder aktuellen Tatsache zusammenhängen. Zukunftsorientierte Aussagen werden 
insbesondere durch die Verwendung von Begriffen oder Ausdrücken, wie unter anderem „prognostizieren“, 
„annehmen“, „glauben“, „fortsetzen“, „schätzen“, „erwarten“, „vorhersehen“, „beabsichtigen“, „könnte steigen“, 
„könnte schwanken“ oder ähnlichen Ausdrücken dieser Art oder die Verwendung von Verben in Futur- oder 
Konditionalform gekennzeichnet. Übermäßiges Vertrauen darf diesen Aussagen nicht entgegengebracht 
werden, da sie ihrer Natur nach bekannten und unbekannten Risiken, Unsicherheiten und anderen Faktoren 
unterliegen, die zu einer bedeutenden Diskrepanz zwischen den tatsächlichen Ergebnissen einerseits, und den 
aus dieser Mitteilung ausdrücklich oder implizit hervorgehenden zukünftigen Ergebnissen andererseits, führen 
könnten. 
 
Das Referenzdokument der SCOR, das die AMF am 5. März 2009 unter der Nummer D.09-0099 registriert hat 
(„Document de Référence"), beinhaltet eine Beschreibung von bestimmten Risikofaktoren und Unsicherheiten, 
die die Geschäfte der SCOR-Gruppe beeinflussen können. Aufgrund der extremen und unvorhergesehenen 
Volatilität und den Auswirkungen der gegenwärtigen globalen Finanzkrise ist SCOR erheblichen finanziellen 
Risiken, mit den Kapitalmärkten zusammenhängenden Risiken und anderen Risikoarten ausgesetzt, darunter 
Zinsänderungen, Kreditspreads, Aktienpreise und Wechselkursänderungen, Änderungen von Methoden oder 
Praktiken der Rating-Agenturen, Sinken oder Verlust der Finanzkraft oder anderer Ratings. 

 
 
 


